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  Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserin-

nen und Leser,  

     

  an Himmelfahrt 1958, also vor  65 Jah-

ren , wurden  drei neue Bronzeglocken

durch Pastor Baldauf geweiht.  

     

  Im Festgottesdienst in der St. Marien Kir-

che, musikalisch begleitet vom jungen 

Posaunenchor, freuten sich sehr viele 

Menschen mit.  

     

  Denn seit 1942, als Glocken für die Waf-

fenproduktion der Angriff skriege der 
nationalsozialistischen Diktatur abge-

geben werden mussten, war es still auf 

dem Weg zur Kirche und zum Friedhof.  

     

  In seiner  Predigt  sagte Pastor Baldauf:  

     

Der Ruf der Glocken erklingt allen, ganz 

gleich, ob sie der Kirche fernstehen oder 

ihr eng verbunden sind.   

Durch die Jahrhunderte begleitet das Glo-

ckengeläut die Gemeinde und will Gottes 

Stimme auch im Leben des Einzelnen sein.

Es habe eine Zeit gegeben, in der man 

auch in unserem Lande die Glocken habe 

zum Schweigen bringen wollen.   

Dass dies nicht gelungen ist, ist ein Anlass, 

in Dankbarkeit zu lauschen und der eher-

nen Stimme zu folgen.   

     

  Dann erklangen die neuen Glocken zum 

ersten Mal.  

     

Glocke 1  mit der Inschrift:  

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 

Erden bei den Menschen seines Wohlgefal-

lens.    

  Lukas 2,14  

Glocke 2  mit der Inschrift:  

Und der Friede Gottes, der höher ist als alle 

Vernunft, bewahre eure Herzen und Sinne 

in Christus Jesus.    

  Philipper 4,7  

Glocke 3  mit der Inschrift:  

Schaff e in mir, Gott, ein reines Herz und 
gib mir einen neuen, beständigen Geist.    

  Psalm 51,12  

   65 Jahre begleitet der Klang der neuen 

Glocken Menschen in Isenbüttel in gu-

ten und in schweren Zeiten.  

     

Gott sei Dank und Ehre.   

     

  Ihr/Euer Pastor Dirk Schliephake  

  Ehre sei Gott in der Höhe  

  und Friede auf Erden  
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Liebe Gemeindemitglieder,

 

Sommer 2023! Wie immer gibt das Wetter 

ausreichend Sto昀昀 zu Diskussionen, großer 
Sorge, großer Freude, innerem Ärger und 
Stimmungsschwankungen bei allen, die in 
irgendeiner Weise vom Wetter abhängig 

sind. Besonders au昀昀ällig ist dies immer im 
Sommer. Ich ho昀昀e alle haben bisher noch 
das Beste daraus machen können. Wir ge-

hen auf Erntedank zu und die Landwirte 
werden sicher eine ganz eigene Betrach-

tung zu dieser Frage haben. Ich wünsche 
allen Landwirten und auch Gartenfreunden, 

dass die Ernte und im Besonderen die Ge-

treideernte, trotz der sicher deutlichen Qua-

litätseinbußen, noch eine gute war.
 

Um Nachsicht möchte ich bei allen bitten, 
die sich zu Recht über das zeitweise schlech-

te Gesamtbild des Friedhofs geärgert ha-

ben. Wir haben im Personalbereich des 

„Grünteams“ mit dem Ausscheiden von An-

gelika Kall und dem zeitweisen Krankheits-

ausfall von Mohamed Abood keine gute 
Arbeit abliefern können. Dennoch gilt unser 
Dank den beiden, die nach Kräften versucht 
haben, die Aufgabe zu bewältigen. Nun ist 
Herr Abood in Elternzeit und wir haben die 
Arbeiten Jörg Räke als Dienstleister vertre-

tungsweise übertragen. Wir freuen uns, dass 
schon nach dem ersten Einsatz eine positive 
Resonanz zu erfahren war. Die Übertragung 
werden wir übergangsweise in diesem Jahr 
so fortsetzen und für das nächste Jahr eine 
ho昀昀entlich dauerhafte Lösung suchen und 
auch 昀椀nden.
 

Gleiches gilt für die Friedhofsordnung, die 
wir überarbeitet haben, und die jetzt beim 
Kirchenamt zur Prüfung vorliegt. Gleiches 
gilt für die Friedhofsgebührenordnung und 

die Friedhofsgestaltungsordnung, die neu 
aufgestellt wurden. Wir gehen davon aus, 

dass unsere Entwürfe, die im Friedhofs-

ausschuss entwickelt wurden, mit kleinen 
Anpassungen so genehmigungsfähig sein 
werden und nach Genehmigung und Ver-

ö昀昀entlichung gelten werden. Diejenigen, 
die aktuell noch keine Gebührenrechnung 
erhalten konnten, bitten wir noch um etwas 
Geduld. Allerdings möchte ich schon jetzt 
darauf hinweisen, dass wir in der Gestal-

tungsordnung Regelungen vorsehen, die 
eine komplette Abdeckung der Gräber mit 
einer Platte oder die Gestaltung mit Stein-

material, untersagen werden. Gleiches gilt 

auch für die Schotterung der Wege um die 
Gräber. Bitte berücksichtigen Sie schon heu-

te diese Vorgaben.

 

Das zu Beginn genannte Wetter hat auch 
ein Problem am Gemeindehaus deutlich ge-

macht. Die Entsorgung des Niederschlags-

wassers von den Dach昀氀ächen wurde durch 
Versickerung im Pfarrgarten sichergestellt. 
Leider sind der alte Sickerschacht und das 
Leitungssystem nicht mehr in Takt, so dass 
hier eine neue, große Lösung vorgesehen 
wird. Das Kirchenamt hat eindringlich dazu 
geraten und es wird eine ho昀昀entlich kurz-

fristige Baustelle im Pfarrgarten geben.

 

Grundsätzlich sind die Sommermonate mit 
der Sommerkirche und der Urlaubszeit eher 
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ruhig, aber durch die Tatsache, dass wir im 

nächsten Jahr Kirchenvorstandswahlen 

haben, gibt es Aufgaben, die auf den Weg 

gebracht werden müssen. Der Kirchenvor-

stand hat die bisher notwendigen Schritte 

beschlossen, so dass die Voraussetzungen 

für die Wahl auf den Weg gebracht wurden. 

Was nun noch fehlt sind Kandidaten, die 

sich für das wichtige Ehrenamt interessie-

ren und sich an der Stelle verantwortlich 

einbringen wollen. Um über die Arbeit im 

Kirchenvorstand und die damit verbunde-

nen Aufgabenstellungen zu informieren, 

laden wir sehr herzlich am 13. September 

um 19.00 Uhr zu einem Info-Abend ein. 

Neben den Informationen ist die Gelegen-

heit gegeben Fragen zu beantworten. Sie/

Ihr alle sind/seid herzlich dazu eingeladen.

Einladen möchte ich Sie/Euch aber auch an 

dieser Stelle zu einem besonderen Hörge-

nuss. Am 10. September wird Jens-Peter 

Enk wieder an unserer Jahnke-Orgel spielen 

und dieser zauberhafte Töne entlocken. Ich 

traue mich das so euphorisch zu sagen, weil 

ich es im vergangenen Jahr genauso schon 

erlebt habe. Herr Enk ist Kirchenmusikdirek-

tor in Wuppertal und hat sich beim Orgelju-

biläum in unsere Orgel verguckt und spon-

tan ein Folgekonzert am Tag des o昀昀enen 
Denkmals angeboten. Das Angebot neh-

men wir sehr gerne in Anspruch und laden 

alle sehr herzlich dazu ein.

 

Alles weitere steht in dieser Ausgabe des 

Kreuzpunktes. Ich danke allen, die mit ei-

nem Beitrag für den Kreuzpunkt dafür sor-

gen, dass ein bunter, informativer und ein-

ladender Gemeindebrief vor Ihnen/Euch 

liegen kann.

 

Im Namen des Kirchenvorstands grüße ich 

sehr herzlich. Bleiben Sie gesund.

                                                         Herzlichst 

der Kirchenvorstand und Rolf Buhmann

Halleluja! Lobet Gott in seinem Heiligtum. Lobet ihn mit Posaunen. Psalm 150,1.5 
 

Die Ev.-luth. St. Marien Kirchengemeinde Isenbüttel nimmt Abschied von 
 

Kirchenkreiskantor i.R. Wolfgang Liebert 
 

Wolfgang Liebert leitete ab 1972 viele Jahre unseren Posaunenchor. 
Durch eine erfolgreiche Anfängerausbildung und neue musikalische Impulse hob er 

das Niveau des Chores. Zudem holte er namhafte Künstler zu festlichen 
Kirchenkonzerten in St. Marien. 

 

Für diesen Dienst, den er zum Lobe Gottes und zur Freude unserer Gemeinde tat, 
sind wir dankbar. 

Wir wissen ihn bei den himmlischen Chören geborgen. 
 

Pfarramt und Kirchenvorstand 
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  Auch unsere  St. Marien Kirche  ist Teil des bundesweiten Programms der Deutschen 

Stiftung Denkmalschutz und kann am 10. September auf vielfältige Weise entdeckt wer-

den.  

10:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufen in St. Marien

                     mit KMD Jens-Peter Enk

15:30 Uhr   Kirchenführung mit Pastor Dirk Schliephake für alle

                     Generationen: Das theologisch-biblische Bauprogramm                     

                     Theodor Ungers (1872-1874)

16:15 Uhr   Kleine Wiener Kaff eetafel im Gemeindehaus

17:00 Uhr    Loben und Danken im Spätsommer        

                      Festliches Orgelkonzert an der Jahnke-Orgel mit

                      Kirchenmusikdirektor Jens-Peter Enk, Wuppertal    

  Im Klangraum der neugotischen Backsteinkirche erklingt Lob- und Dankmusik von Bach 

bis zu modernen Kompositionen. Kirchenmusikdirektor Jens-Peter Enk ist einer der 

brillantesten Konzert-Organisten und berührt durch sein musikalisches Spiel Leib und 

Seele.  

  Die Kirche ist von 9:30 Uhr bis 19:00 Uhr geöff net.  

         © Fotogruppe Isenbüttel© Fotogruppe Isenbüttel© Fotogruppe Isenbüttel
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DER HOF e.V. · Zum Hof 1 · 38550 Isenbüttel · Tel. 0 53 74 / 95 570 · Laden:  95 57 132

In unserem Ho昀氀aden 昀椀nden Sie gesundes Essen aus biologischem Anbau, 
Fleisch- & Gemüseprodukte aus eigener Herstellung & vieles mehr.
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Öffnungszeiten Ho昀氀aden: 
Mo, Di, Do, Fr
von 9.30 bis 12.30 Uhr 
und 14.30 bis 18 Uhr 
samstags 9 bis 13 Uhr

Unser Hofcafe hat wieder geöffnet: 
Sonntags 14:30 bis 17 Uhr 

Mittwochs in Gifhorn auf 
dem Wochenmarkt!

Heilpädagogischer Bauernhof mit
• Ho昀氀aden 
• Hofcafé 

• Wohnstätte 
• Pferdepension

Bio & regional

Aus eigener Ernte frisch für die Genießer-Gemeinde:
Unsere SB-Stände (mit der Gabel) fi nden Sie inklusive GRATIS-KARTOFFELREZEPTEN

z. B. in Calberlah, Isenbüttel, Wasbüttel, Vollbüttel, Essenrode und Ausbüttel.  

„Guckt mal ...
die mag ich!“

Tel. 0 53 74 / 35 04  oder  www.gaus-luetje.de
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Im nächsten Jahr steht die Neuwahl des Kirchenvorstandes an. Alle Gemeindeglie-
der, die im Juni 2024 mindestens 16 Jahre alt sind, sind eingeladen, sich zur Wahl 
zu stellen. Seit ich selbst an den Sitzungen des Kirchenvorstandes teilnehme, habe 
ich erst richtig verstanden, dass unsere Gemeinde auch ein Unternehmen ist: mit 
Grundstücken, Gebäuden, Angestellten, Außenwirkung, Projekten, Ausgaben und 
Einnahmen. Das bringt Verantwortung mit sich. Es muss geleitet werden. Ich bin 
froh, dass wir in unserer Kirche demokratische Verfahren haben, um diese Leitung 
einzusetzen.

Auch mein Verständnis für die Zusammenhänge in der Gemeinde und meine Ach-
tung für die Menschen, die ein Amt darin übernehmen, sind ordentlich gestiegen. 
Ob es um energetische Sanierung der Gebäude geht, die P昀氀ege der Wälder, die Sor-
ge um die Menschen in den Gruppen, die Unterstützung der Ehrenamtlichen, die 
Gestaltung der Gottesdienste und, und, und – hier wird alles wirklich ernst genom-
men und bewältigt, so gut es geht.

Für alle diese Aufgaben brauchen wir Vielfalt. Wir brauchen im KV Menschen, die 
Fakten und Zahlen lesen, verstehen und jonglieren können. Wir brauchen Men-
schen, die die Details ignorieren und hinter den Fakten die Zusammenhänge suchen 
und sehen.
Wir brauchen Macher und Macherinnen und Menschen mit einem o昀昀enen Ohr. 
Wir brauchen neugierige, risikobereite und wir brauchen zögerliche bedachte Men-
schen. Wir brauchen begeisterungsfähige, ganz sachliche und auch unsichere. Wir 
brauchen Mitdenkende und Mitfühlende. Und ich denke, wir brauchen sowohl die, 
die sich im Glauben gefestigt fühlen, wie auch diejenigen, die zweifeln.
Jetzt ist die Zeit, in der Kirche zu gestalten, was wir morgen von ihr brauchen. Übri-
gens: „die Kirche“, das sind wir selbst.
Es gibt keine geeigneten und ungeeigneten Menschen für einen Kirchenvorstand. 
Je mehr Talente beigetragen werden, desto besser. Das läuft bei uns demokratisch. 
Das heißt: sich austauschen, streiten und vertragen. Wie in einer Familie.

Habe ich Mut machen können? 
Alle aus dem Kirchenvorstand nehmen gerne Bewerbungen entgegen und beant-
worten Fragen.

David Scheller, Kirchenvorsteher in St. Peter und Paul Hermannsburg

Kirchenvorstandswahlen im 
März in unserer Landeskirche
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Hausordnung in unseren Räumen 
Superintendentin Sylvia Pfannschmidt teilte als stellvertretende Vorsitzende 
der IKDR (Initiative Kirche für Demokratie und gegen Rechtsextremismus) 
Folgendes mit: 

Im April 2023 hat es in unserer Nachbarkirche in der Braunschweiger 
Katharinenkirche während der geöffneten Kirche einen Vorfall mit zwei 
stadtbekannten Neonazis gegeben (unerlaubtes Filmen in der Kirche, 
Nazipropaganda vor der Kirche, Versuch der rechten Raumnahme).  

Der gedrehte YouTube-Film ist nicht mehr zu sehen. Auch in Helmstedt und 
in Hildesheim hat es ähnliche Fälle gegeben.  

 
Um in allen unseren kirchlichen Räumen bei solchen Übertretungen 
rechtliche Mittel wegen Hausfriedensbruchs leichter einlegen zu können, gilt 
deswegen folgende Hausordnung: 
 

Wir, die Ev.-luth. St. Marien Kirchengemeinde Isenbüttel, stehen für ein 
gewaltfreies, demokratisches Miteinander und die Achtung der 
Menschenwürde, unabhängig von Nationalität, sozialer Herkunft, religiöser 
Überzeugung und sexueller Orientierung. 

Das bedeutet für uns, dass Erscheinungsformen von Rassismus, 
Antisemitismus, Diskriminierung, Verherrlichung oder mangelnder Distanz 
zum Nationalsozialismus in Form von Aussagen, Kleidung, Symbolen, 
Tattoos, Schmuck oder Musik in unserem Haus keinen Platz haben. 

Kirchenvorstand und Pfarramt 
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Bei strahlendem Sonnenschein wurde der diesjährige Regional-Gottesdienst im Pfarr-

garten der St. Stephani Kirchengemeinde in Meine gefeiert. 

Die Pastoren und Pastorinnen der Kirchengemeinden der Region Süd-West gestalte-

ten mit den Posaunenchören aus Isenbüttel und Meine den fröhlichen Familiengottes-

dienst. Mit Gottes Segen wurde Regional-Diakon Thorben Lais verabschiedet. 

Er wechselt zum 1. Juni als Kirchenkreis-Jugendwart in den Kirchenkreis Peine. 

Wir wünschen ihm von Herzen Gottes Segen.

Regional-Gottesdienst an Himmelfahrt mit 
Verabschiedung von Diakon Thorben Lais
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Unter obigem Motto erfreuten das Block-

昀氀ötenensemble St. Marien Isenbüttel und 
Block昀氀ötenschüler von Heike Schineller 
unter ihrer Leitung das Publikum mit ei-

nem bunten Arrangement von Texten 
und Musik zum Thema.
Das Konzert fand bei strahlend heißem 
Sommerwetter am Samstag, den 8. Juli 
2023 um 18:00 Uhr in der Kirche St. Mari-
en statt – die Zuhörer, die sich trotz dieser 
nach Strand und Wasser lechzenden Wet-
terlage in der Kirche eingefunden hatten, 
fühlten sich durch die Auswahl der Texte 
und die Spielfreude der Beteiligten bes-

tens unterhalten.
Die musikalischen Beiträge spannten ei-
nen weiten zeitlichen Bogen und beinhal-
teten reine Block昀氀ötenkompositionen aus 
dem 16./17. Jahrhundert bis hin zu zeitge-

nössischer Block昀氀ötenorchesterliteratur, 

aber auch für Block昀氀öten arrangierte be-

kannte Melodien, wie u. a. „Tulpen aus 
Amsterdam“ oder „Vielen Dank für die 
Blumen“ von Udo Jürgens. Natürlich durf-
te der kleine grüne Kaktus der Comedian 
Harmonists auch nicht fehlen.
Die teils launig humorvollen, teils nach-

denklichen Texte von Goethe über Heinz 
Erhard oder James Krüss bis zu einem 
Auszug aus „Gott der große Künstler“ von 
Christina Brudereck rundeten die gelun-

gene Atmosphäre dieser Veranstaltung 
ab.
Abschließend sei noch zu erwähnen, dass 
insbesondere das Miteinander von Jung 
und Alt den Beteiligten und dem Publi-
kum viel Freude machte.
 

Dagmar Thomsen

Durch die Blume – 

Sommerkonzert des 

Block昀氀ötenensembles St. Marien Isenbüttel

 © Kita-St. Marien

 ©Kita-St. Marien
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UNSERE GOTTESDIENSTE

13. Sonntag nach Trinitatis, 3. September 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in St. Marien 

Donnerstag, 7. September 
10.00 Uhr / 10.45 Uhr KitaGottesdienste in St. Marien 
   
14. Sonntag nach Trinitatis, 10. September  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in St. Marien 

17.00 Uhr Loben und Danken im Spätsommer
  Festliches Orgelkonzert mit JensPeter Enk 
  am Tag des offenen Denkmals in St. Marien 
  Eintritt frei

15. Sonntag nach Trinitatis, 17. September 
  9.00 Uhr Gottesdienst in Wasbüttel
10.30 Uhr Gottesdienst in St. Marien 

16. Sonntag nach Trinitatis, 24. September 
10.00 Uhr Ökumenischer HofGottesdienst 
   auf der Pferdkoppel des heilpädagogischen  
   Bilolandhofes „Der Hof“ mit Posaunenchor 

18.00 Uhr Gottesdienst anders in St. Marien 
   Team Gottesdienst anders und Kirchenband
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

Erntedankfest, 1. Oktober
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor in St. Marien 

18. Sonntag nach Trinitatis, 8. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Marien 

19. Sonntag nach Trinitatis, 15. Oktober 
  9.00 Uhr Gottesdienst in Wasbüttel 

10.30 Uhr Gottesdienst in St. Marien 

20. Sonntag nach Trinitatis, 22. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Marien 

11.30 Uhr Taufgottesdienst in Wasbüttel 

Donnerstag, 26. Oktober 
10.00 Uhr / 10.45 Uhr    Kita-Gottesdienste in St. Marien 

21. Sonntag nach Trinitatis, 29. Oktober 
10.00 Uhr  Gottesdienst zum 45-jährigen Bestehen 

          des Besuchsdienstkreises in St. Marien 

Reformationsfest, 31. Oktober 
11.00 Uhr Regional-Tisch-Gottesdienst in Calberlah 
  mit Posaunenchor   
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

22. Sonntag nach Trinitatis, 5. November 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in St. Marien 
                    und Begrüßung der neuen Konfirmand:innen

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr, 12. November
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Marien 

Volkstrauertag, 19. November 
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Marien 
13.00 Uhr Gottesdienst in der Friedhofskapelle Wasbüttel 

Buß- und Bettag, 22. November 
19.30 Uhr Regional-Gottesdienst in Rötgesbüttel

Ewigkeitssonntag, 26. November 
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wasbüttel 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in St. Marien 

Donnerstag, 30. November 
10.00 Uhr / 10.45 Uhr    Kita-Gottesdienste in St. Marien 

1. Advent, 3. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst zum neuen Kirchenjahr
  in der Friedhofskapelle Isenbüttel 
  

 

Am Sonntag, 03.12.2023 um 18:00 Uhr, in der St. Marienkirche Isenbüttel  

Ausführende: 

Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode,  Danuta Dulska, Sopran 

und 

Singgemeinschaft Isenbüttel  

Leitung: Horst Hinze, Chordirektor BDC 

 „The Peacemakers“ von Karl Jenkins. 
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so lautet das Motto der Ökumenischen 
FriedensDekade vom 12. bis 22. Novem-
ber. 
Die aktuellen Verunsicherungen werden 
aufgegri昀昀en, die in Gesellschaft, Kirche 
und Politik zu spüren sind und eine ehe-
mals gefühlte Grundsicherheit, ein Grund-
vertrauen in die Zukunft, infrage stellen. 
Im Vordergrund steht der Angri昀昀skrieg 
Russlands auf die Ukraine. Versprochen 
wird mehr Sicherheit durch verstärkten 
militärischen Schutz. Aber ist Frieden 
durch Wa昀昀en, ist Frieden durch Aufrüs-
tung wirklich langfristig sicherzustellen? 
Diese Fragestellung möchte die Ökumeni-
sche FriedensDekade aufgreifen.

Wir laden herzlich ein in die St. Marien 

Kirche vom Montag (13.11.) bis Freitag 

(17.11.) jeweils um 6.30 Uhr.

Anschließend gibt es ein gemeinsames 

Frühstück im Gemeindesaal. 

Friedenswoche vom 13.-17. November

sicher nicht – oder?

Mit Luther zu Tisch 

sitzen – das war 

wohl damals etwas 

ganz Besonderes. 

Luther saß oft mit 

seinen Gästen am 

Tisch. Viele Tisch-

reden sind über-

liefert, so manche 

Geschichte drum-

herum lässt uns sogar schmunzeln.

Den Reformationstag (31.Oktober) wer-

den wir in diesem Jahr in Calberlah be-

gehen. Dazu laden wir herzlich ein an 

„Luthers Tisch“. Beginnen werden wir um 

11:00 Uhr mit einem Gottesdienst zu 

Tisch in der Christuskirche. Danach ge-

hen wir zum gemeinsamen Essen über.

Dazu laden wir alle ein, etwas für das 

kalte Bu昀昀ett mitzubringen. 
Wer dazu etwas beitragen möchte, melde 

sich bitte persönlich, telefonisch oder per 

Mail bis zum 24. Oktober im Pfarramt 

Calberlah.

 

Einladung zum regionalen Gottesdienst am  
Reformationstag und gemeinsamen Essen
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Eltern-Kind- Kreise 
Natascha Holsten 

nach Absprache 

Die Entdecker nach Absprache 

Flötenensemble 
Heike Schineller 

nach Absprache 

Posaunenchor 
Torsten Knape 

freitags 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus 

Bläseranfänger:innen 
Torsten Knape 

freitags 18:15 Uhr 
im Gemeindehaus 

Seniorenkreis 
Pastor Dirk Schliephake und 
Team 

8. September – 14:30 Uhr 
12. Oktober –    14:30 Uhr 
9. November –  13:00 Uhr 
Abholdienst bitte im Pfarrbüro anmelden. 
Danke. 

Besuchsdienstkreis 
Pastor Dirk Schliephake und 
Team 

5. September 

Literaturkreis 
Carmen Bundfuß 

20:00 Uhr, jeden  
3. Donnerstag im Monat 

Gottesdienst anders 
Henning Volkmar 

24. September – 18:00 Uhr 

Band Klangfarben 
Thomas Schulz 

24. September – 18:00 Uhr 

Vor- 
Konfirmand:innen 
Pastor Dirk Schliephake 

donnerstags vierzehntägig 

Haupt- 
Konfirmand:innen 
Pastor Dirk Schliephake 

dienstags vierzehntägig 

Förderverein Kirchenmusik 
St. Marien, Isenbüttel e.V. 
Vorsitzende: Ulrike Fischer 

nach Absprache 

 

Die Kontaktdaten der ehrenamtlichen Leitungen erhalten Sie im 

Pfarrbüro. 

16 Gruppen und Kreise   



Unsere 18. BrassNight im Pfarrgarten der 

Kirchengemeinde St. Marien Isenbüttel 

war wieder einmal ein gelungener Abend 

für alle. Das Wetter spielte mit und das 

Publikum konnte sich kulinarisch verwöh-

nen lassen. In diesem 

Jahr waren dabei die 

Highlights das Popcorn 

vom Förderverein der 

Kita St. Marien und der 

Eisverkauf, der für Ab-

kühlung sorgte. Allen 

Helfern gilt an dieser 

Stelle unser herzlicher 

Dank! Ohne euch wäre 

unsere BrassNight in 

dieser Form nicht mög-

lich gewesen. Mit ei-

nem abwechslungsreichen Programm 

aus Klassik, Rock & Pop, Film- und volks-

tümlicher Musik konnten wir das Publi-

kum begeistern. Dieses absolvierten wir 

in diesem Jahr ohne unseren Dirigenten 

Benjamin Selle. Darauf können nicht nur 

wir, sondern auch er, dank seiner guten 

Vorbereitung sehr stolz sein. Leider hat 

er seine Tätigkeiten als Dirigent und mu-

sikalischer Leiter abgegeben. 

Dafür möchten wir ihm für sei-

ne Arbeit der letzten Jahre recht 

herzlich danken, in der wir uns 

musikalisch weiter entwickeln 

konnten.

 

Stolz sind wir auch auf unsere 

Jungbläser, die somit ihren zwei-

ten großen Auftritt unter der 

Leitung von Rolf Buhmann mit 

Bravour absolviert haben. Auf-

grund des großen Altersunter-

schiedes unserer fortgeschritte-

nen Anfängergruppe zwischen 9 

und 63 Jahren sprechen wir von 

Jungbläsern jeden Alters, die zusammen 

mit Kindern und Jugendlichen mit Freude 

ein Blechblasinstrument erlernen.

Diese bunt gemischte Gruppe hat im Fe-

bruar 2022 mit ihrer Ausbildung bei uns 

begonnen. Zunächst war es eine große 

Herausforderung die unterschiedlichen 

Leistungsstände individuell zu fördern 

BrassNight und Anfängerausbildung 2023

Fortgeschrittene Jungbläser (v.l.) mit Rolf Buhmann (Lei-
ter), Josceline Knape (Sopran/Alt), Nora Zank, Mia Ham-
borg (Tenor), Erik Zank, Jonas Knape, Dirk Schliephake, 
Thomas Freyer (Bass) Copyright by BGW-Photo

Posaunenchor Isenbüttel Copyright by BGW-Photo
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und zusammenzuführen. Wie man aber 

bei der BrassNight hören konnte, hat das 

super geklappt.

Nach unserer erfolgreichen „Werbetour“ 

in den Grundschulen Isenbüttel und Was-

büttel konnte eine weitere Anfängergrup-

pe aus Dritt- und Viertklässlern im No-

vember 2022 starten. Somit  haben  wir  

z. Zt. drei Anfängergruppen mit insgesamt 

13 Jungbläsern. An dieser Stelle möchten 

wir auch unseren Ausbilder*innen einmal 

einen besonderen Dank aussprechen!

Ein großes Dankeschön gilt ebenso dem 

Förderverein Kirchenmusik St. Marien 

Isenbüttel e. V. und einer anonymen Pri-

vatspende. Durch diese Unterstützung 

konnten für die Anfängerausbildung Ins-

trumente repariert und eine neue Trom-

pete angescha昀昀t werden. Eine zusätzliche 
Posaune ist bereits in Planung.

 

Haben wir vielleicht Ihr Interesse geweckt 

oder wollen Sie uns weiter unterstützen? 

Möchten Sie ein Blechblasinstrument neu 

erlernen oder sind Wiedereinsteiger, neu 

zugezogen, ….?

Dann bitte melden unter:  

pc‑isenbuettel@gmx.de oder telefo-

nisch unter 05374/6033899.

 

Ihr Posaunenchor Isenbüttel

Die Besuche unserer ehrenamtlichen Mit-

arbeitenden 昀椀nden im Auftrag unserer 

Kirchengemeinde statt.

Denn Gott selbst kommt Menschen nahe, 

indem er sie besucht.

In den Evangelien wird erzählt, wie auch 

Jesus Menschen besuchte, z. B. Zachäus, 

Maria und Martha, eine Hochzeit in Kana, 

Petrus und andere Jünger. Er will, dass auch 

wir dieser Grundbewegung Gottes hin zu 

den Menschen folgen.

Im Mittelpunkt des Besuchs unseres kirch-

lichen Besuchsdienstes steht der besuchte 

Mensch. In einer vertrauensvollen Atmo-

sphäre wird er wertgeschätzt, gewürdigt 

und geachtet.

Kern des Besuchs ist ein Gespräch auf 

Augenhöhe. Dabei halten sich unsere eh-

renamtlichen Mitarbeitenden - wie unsere 

Pastoren -  an die Schweigep昀氀icht.
Wir danken allen aktuellen und ehema-

ligen Mitarbeitenden unseres Besuchs-

dienstes herzlich für ihr großes und oft 

langjähriges Engagement und freuen uns 

über jede weitere Verstärkung durch Men-

schen, die Freude an Besuchen haben.

Wir danken besonders Pastor Werner 

Cramm, der gemeinsam mit Kirchenvorste-

herin Eva Müller im Jahre 1978 unseren 

Besuchsdienst ins Leben gerufen hat.

In einem besonderen Gottesdienst am 

29. Oktober in St. Marien, den Pastor Dirk 

Schliephake gemeinsam mit den Mitarbei-

tenden vorbereitet und gestaltet, wird die 

Besuchsdienstarbeit unserer Kirchenge-

meinde im Mittelpunkt stehen.

Herzlich willkommen!

Ihr/Euer Pastor Dirk Schliephake
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„Letzte Ehre erweisen ist gut, ein Besuch zu 

Lebzeiten besser.“ - Hanns Schwarz

 

Besser als mit dem obigen Zitat kann man 

die Bedeutung des Besuchsdienstes in un-

serer Kirchengemeinde vermutlich nicht be-

schreiben. Er ist vor 45 Jahren entstanden. 

Ein wunderbarer Anlass, um sich den Kreis 

dieser Ehrenamtlichen einmal etwas näher 

anzusehen.

 

Wir Mitarbeitende im Besuchsdienst 

aus Isenbüttel und Wasbüttel besuchen 

jährlich durchschnittlich dreihundert Se-

niorinnen und Senioren ab dem 80. Ge-

burtstag. In diesem Jahr sind wir 12 Eh-

renamtliche und haben das große Glück, 

dass auch ein Mann dabei ist. Vier Mal im 

Jahr tre昀昀en wir uns in gemütlicher Runde 
im Gemeindehaus zum Austausch unse-

rer Erlebnisse und Erfahrungen. Dabei 

verteilen wir die jeweiligen Besuchster-

mine. Hierfür decken zwei aus unserem 

Kreis einen großen Tisch, kochen Ka昀昀ee 
und oftmals steht ein selbstgebackener 

Kuchen auf dem Tisch. Seelsorglich be-

gleitet und beraten werden wir bei diesen 

Tre昀昀en von Pastor Schliephake.
 

Steht ein erster Besuch an, haben wir 

nicht immer das Glück, gleich Kontakt 

aufnehmen zu können. Ist es uns gelun-

gen, die Geburtstagskinder zu erreichen, 

überbringen wir unsere Glückwünsche te-

lefonisch oder bei einem Besuch. Kennen 

wir uns länger, kann sich solch ein Besuch 

zur Freude aller Beteiligten schon mal auf 

eine bis eineinhalb Stunden ausdehnen.

 Während der akuten Corona-Zeit waren 

persönliche Begegnungen leider nicht 
möglich. Seit sechs Jahren stellen wir jähr-

lich ein Geburtstagsgeschenkheft selbst 

zusammen und lassen es drucken. Zum 

Glück haben wir mit Frau Altenkirch eine 

Teilnehmerin, die mit Freude und viel Ein-

satz unsere Beiträge zusammenstellt. Wir 

bedanken uns ganz herzlich dafür.

 

Zusätzlich zu dem Heft bleibt es jedem 

von uns selbst überlassen, eine liebevolle 

Kleinigkeit zu überreichen: z. B. Blumen 

aus dem Garten, selbstgemachte Marme-

lade usw. Unser wertvollstes Geschenk 

jedoch ist unsere Zeit, die wir den Besuch-

ten gerne mitbringen. Egal, ob wir aus ei-

ner fröhlichen oder traurigen Begegnung 

wieder heimgehen, hinterlassen sie Spu-

ren in uns und ein gutes Gefühl.

 

Herzlichst El昀椀 Hamann, Doris Brennstuhl, 
Barbara Zimmermann

 

 

Nehmen Sie bei Interesse sehr gern Kon-

takt zu uns oder dem Pfarramt auf.

45 Jahre Besuchsdienst in St. Marien

Die Mitarbeitende im Besuchsdienst
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Ihre Spende hilft! 
www.vergessene-katastrophen.de

Der Hunger nimmt weltweit zu.
Millionen Menschen leiden.
Wir helfen zu überleben.
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  In den letzten Wochen ging es in der Kin-

dertagesstätte St. Marien recht turbulent 

zu. Das Ende des Kita-Jahres 2023 kam mit 

großen Schritten und somit auch die Ver-

abschiedung von einigen Kindern.  

  Doch bevor es so weit war, gab es noch 

eine Menge zu erleben.  

  So war unter anderem die Freiwillige Feu-

erwehr Isenbüttel zu Besuch und hat den 

Kindern das Feuerwehrauto von innen 

und außen gezeigt. Parallel dazu haben 

die zukünftigen Schulkinder etwas über 

Brandschutz erfahren.  

  Des Weiteren hat der Förderverein der 

Kita St. Mari-

en, zu seinem 

2 5 - j ä h r i g e n 

Jubiläum, das 

Figurentheater 

Wolfsburg in 

die Kita einge-

laden. Dort ha-

ben alle Kinder 

eine spannen-

de und lusti-

ge Geschichte 

über �Luzie 

und Oskar und das weite Meer� erzählt 

bekommen. Hinterher gab es noch Pop-

corn und tolle Geschenke vom Förderver-

ein. Danke!  

  Die zukünftigen Schulkinder haben dem 

Phaeno in Wolfsburg noch einen Besuch 

abgestattet. Zu etwas richtig Besonderem 

wurde das Ganze, da die An,- und Abreise 

mit dem Zug stattfand.  

  Dann ging es auch schon in den Endspurt.  

  Alle Kindergruppen haben interne Ab-

schiedsfeste gefeiert und die Krippen-

gruppen haben gemeinsam den Tierpark 

Essehof besucht.  

  Für die Schulkinder 2023 bildete den krö-

nenden Abschluss ihrer Kindergartenzeit 

ein fröhlicher Familiengottesdienst in der 

St. Marien Kirche, den Pastor Schliephake 

mit einem KiTa-Team vorbereitete und 

bewegend gestaltete.  

  Im Gottesdienst wurde gemeinsam noch 

einmal Revue passiert, was die Kinder in 

ihrer Zeit bei uns für ein gelingendes Le-

ben gelernt haben. Gottes Segen: Wachse 

weiter wie ein Baum! (Psalm 1) stärkte sie 

für ihren Lebens- und Glaubensweg.  

  Um den Abschied und das Verlassen der 

KiTa-Einrichtung zu verdeutlichen, wur-

den die Kinder dann durch das off ene Ki-
ta-Tor in die Arme ihrer Eltern �geschmis-

sen�.  

  Wir wünschen allen Kindern und Familien, 

die uns verlassen haben, alles Gute und 

einen schönen Start in den neuen Lebens-

abschnitt.  

  Ihr Team der Kita St. Marien  

  Alle Jahre wieder  
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Getauft wurden

28. Mai  

              

              

11. Juni 

             

            

17. Juni 

              

              

25. Juni

30. Juli

                      

                   

                       

Kirchlich getraut wurden

13. Mai 

24. Juni 

 

Silberne Hochzeit feierten

10. Juni  

 

Kirchlich bestattet wurden

20. Mai  

26. Mai 

16. Juni   

22. Juni  

23. Juni  

  6. Juli   

14. Juli     

Zum Schutz der Personen hier wieder entfernt. Bitte 

informieren Sie sich aus dem gedruckten Exemplar

Monatsspruch November 2023

22 Freud und Leid



Pfarrbüro
Gutsstr. 1, 38550 Isenbüttel
Di. 15 - 18 Uhr Mi. 10 - 12 Uhr 

Pfarramtssekretärin Dagmar Nehmer
Internet:  www.kirche-isenbuettel.de
E-Mail:   dagmar.nehmer@evlka.de
Tel.   05374-66101 
Fax   05374-66103

Pfarramt
Pastor Dirk Schliephake
Gutsstr. 3, 38550 Isenbüttel
Tel.   05374-9311124 
E-Mail:  dirk.schliephake@evlka.de
Pastor Michael Bausmann
Gutsstr. 7, 38551 Ribbesbüttel 
Tel.   05374-66177 
E-Mail:   michael.bausmann@evlka.de

Küster:innen
Friedhelm u. Regina Schulze, Wasbüttel
Issa Amin, Isenbüttel

Kirchenvorstand 
Buhmann, Rolf, Vorsitzender
Eggeling, Katja
May, Elisabeth
Merten, Volker
Schaper, Jana
Schliephake, Dirk, stellv. Vorsitzender
Schmidt, Ina
Schulz, Thomas 
Thorwarth, Andreas
Waßmann, Daniela
Winkelmann, Andreas

Kindertagesstätte
Krippe - Kindertagesstätte - Familienbüro - Ko-
operationsstelle für Isenbüttel und Ribbesbüt-
tel
Leitung: Heike Kalkreuter 
Tel.   05374-2373 
Fax   05374-672522
E-Mail:   kts.marien.isenbuettel@evlka.de
Internet:  www.st-marien-kita.de
Krippe:  0151-55424465
Diakoniestation Isenbüttel 
Molkereistraße 2 C, 38550 Isenbüttel
Ambulante P昀氀ege, Haus- u. Familienhilfe
P昀氀egedienstleitung: Angelika Dzikowski
Tel.   05374-931765 Fax 05374-931667
Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr u. nach Vereinbarung
E-Mail:   isenbuettel@diakoniestation38.de
Tagesp昀氀ege in der Diakoniestation
Fachleitung: Andrea Grigoleit
Tel.   05374-9311155 Fax 05374-931767
E-Mail:
tagesp昀氀ege.isenbuettel@diakoniestation38.de
Diakonisches Werk GF/Kirchenkreissozial-
arbeit
Mo. - Do. 9 - 12 Uhr Tel. 05371-942626 
Beratung für Alleinerziehende, Sozialberatung, 
Trauernde, Kurenvermittlung, Schwange-
ren(kon昀氀ikt)beratung
Beratungsangebote
Telefonseelsorge gebührenfrei 
Tel.   0800-1110111
Ev. Ehe- u. Lebensberatung Wolfsburg 
Tel.   05361-13162
Suchtberatung Tel. 05371-57175
Hospiz Tel. 05374-942608 oder 0170-2436483

Bankverbindung (Verwendungszweck: KG Isenbüttel, 2118): 
IBAN DE18 2699 1066 0802 8080 00 Volksbank eG BraWo

IBAN DE88 2695 1311 0011 0000 49 Sparkasse GF-WOB

Impressum

Herausgeber:  Kirchenvorstand der Ev.-luth. St. Marien Kirchengemeinde Isenbüttel
Redaktion:    Andreas Thorwarth, Birgit Fichtner, Schliephake

E-Mail:   Gemeindebrief@Kirche-Isenbuettel.de

Druck:   Druckhaus Harms, Groß Oesingen,  Au昀氀age: 4.100
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Sie es uns bitte mit. 

Die nächste Ausgabe erscheint am 18.11.2023, Redaktionsschluss ist der 2.11.2023.
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